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Niederschrift 
 
über die 11. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Nordstrand am 
09.09.2025 im Sitzungszimmer der Gemeinde Nordstrand (Schulweg 4, 25845 Nordstrand). 
 
Beginn der Sitzung: 19:35 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:39 Uhr 
 
 
Anwesend: 
stimmberechtigt: 
Bürgermeisterin Ruth Hartwig-Kruse 
1. stv. Bürgermeisterin Karla Bruns 
Gemeindevertreterin Ann-Katrin Andresen 
Gemeindevertreter Gerd Asmussen 
Gemeindevertreter Bastian Baudewig 
Gemeindevertreter Oliver Hansen 
Gemeindevertreter Janik Jacobsen 
Gemeindevertreter Werner Peter Paulsen 
Gemeindevertreter Dirk Peters 
Gemeindevertreterin Inken Petersen 
Gemeindevertreter Heiko Reinhold 

 
Entschuldigt fehlt: 
2. stv. Bürgermeister Mattes Maart 
Gemeindevertreter Jörg Bahnsen 
Gemeindevertreterin Eike Empen 
Gemeindevertreter Thorsten Wilcke 

 
Außerdem sind anwesend: 
 
Von der Verwaltung: 
Thomas Magnussen, Protokollführer 
 
Gäste: 
Michaela Flauger, bürgerliches Ausschussmitglied 
Guido Schmitz, bürgerliches Ausschussmitglied 
Gabriele Andres, stellv. Schiedsfrau 
 
sowie 10 Zuhörer/innen 
 
 
 

Tagesordnung: 
 öffentlich 
1. Eröffnung der Sitzung Begrüßung durch die Bürgermeisterin und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
2. Feststellung der Tagesordnung 
2.a. Dringlichkeitsanträge 
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-

nungspunkte 
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über die 

10. Sitzung am 13.06.2025 
4. Entwurfs- und Veröffentlichungsbeschluss für den B-Plan Nr. 12 - 2. Änderung (Sü-

derhafen 2) 
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5. Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 27 (ehemals Gaststätte Hever-
strom) 

6. Bericht der Bürgermeisterin 
7. Bericht der Ausschüsse und Delegierten 
8. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
9. Einwohnerfragestunde 
10. Kenntnisnahme des Prüfungsberichts der Ordnungsprüfung für das Haushaltsjahr 

2024 
11. Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung einer Kommunalen Wär-

meplanung (KWP) nach § 4 WPG und § 10 EWKG SH und Beauftragung von Pla-
nungsleistungen 

12. Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung einer Arbeitsgruppe zur Ent-
wicklung des Hafens Strucklahnungshörn 

13. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines WC-Containers 
14. Beratung über den Abriss und Neubau der Schule auf Nordstrandischmoor im Zu-

sammenhang mit der Warfterhöhung 
15. Beratung und Beschlussfassung über Anträge zur Installation von Verkehrsspiegeln 

an Straßen in der Gemeinde 
16. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Arbeiten an der Straße 

Norderhafen 
  
 nicht öffentlich 
17. Personalangelegenheiten 
18. Vertragsangelegenheiten 
19. Grundstücksangelegenheiten 
  
 öffentlich 
20. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil 

 
  



11. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Nordstrand am 09.09.2025 

Seite 3 von 8 

1. Eröffnung der Sitzung Begrüßung durch die Bürgermeisterin und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit       
 
 

Bürgermeisterin Ruth Hartwig-Kruse eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung und begrüßt 
die Anwesenden. Gegen Form und Frist der Einladung werden keine Einwände erhoben. Die 
Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

 
2. Feststellung der Tagesordnung       

 
2.a. Dringlichkeitsanträge       
 

 

Bürgermeisterin Hartwig-Kruse stellt den Antrag, im Tagesordnungspunkt 12 die Worte „zu-
sammen mit dem Zweckverband Strucklahnungshörn“ zu streichen. Der Tagesordnungspunkt 
lautet nunmehr „Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung einer Arbeitsgruppe zur 
Entwicklung des Hafens Strucklahnungshörn“. Die Gemeindevertretung stimmt der Änderung 
einstimmig zu. 

 
 
 
 
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte       
 

 

Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, die Tages-
ordnungspunkte 17 „Personalangelegenheiten“, 18 „Vertragsangelegenheiten“ und 19 „Grund-
stücksangelegenheiten“ in nicht-öffentlicher Sitzung zu beraten und zu beschließen, da über-
wiegende Belange des öffentlichen Wohls oder berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 

 
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über 
die 10. Sitzung am 13.06.2025       
 
 

Die Niederschrift über die Sitzung am 13. Juni 2025 wird in der vorliegenden Form ohne Än-
derungswünsche festgestellt. 

 
4. Entwurfs- und Veröffentlichungsbeschluss für den B-Plan Nr. 12 - 2. Änderung 
(Süderhafen 2)       
 

 

 
 

I. Sachverhalt 
Herr Erichsen beantragt die Änderung des B-Planes Nr. 12. In der 1. Änderung des B-Planes 
12 wurde für die Einrichtung einer landwirtschaftlichen Halle in den örtlichen Bauvorschriften 
eine Mindestdachneigung vom 11° festgesetzt. Diese Dachneigung berücksichtigte fälschli-
cherweise aber nicht, dass das abgeschleppte Dach des geplanten Futterlagers nur eine 
Dachneigung von 4,5° hat. 
Dieser Fehler der Festsetzung in den örtlichen Bauvorschriften soll mit der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 12 behoben werden. 
II. Beschlussfassung 
Die Änderung des B-Planes wird im vereinfachten/beschleunigten Verfahren nach § 13 Bau-
gesetzbuch (BauGB), ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 4 Abs. 1 BauGB, auf-
gestellt. 
Es wird beschlossen nach § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB von der frühzeitigen Unterrichtung und 
Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abzusehen. 
Der Entwurf der 2. Änderung des B-Planes Nr. 12 für das Gebiet für den Bereich südlich der 
Straße Süderhafen, nördlich der Straße Heverweg östlich der Straße Kamerun (Süderhafen 
2) und die Begründung werden in den vorliegenden Fassungen gebilligt. 
Der Entwurf des B-Planes und die Begründung sind für die Dauer eines Monats, mindestens 
jedoch für die Dauer von 30 Tagen, oder, bei Vorliegen eines wichtigen Grundes, für die Dauer 
einer angemessenen längeren Frist im Internet zu veröffentlichen und die beteiligten Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange über die Veröffentlichung zu benachrichtigen. 
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Zusätzlich sind die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB zu veröffentlichenden Unterlagen durch eine 
öffentliche Auslegung zur Verfügung zu stellen. 
Der Inhalt der Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet einzustellen. Die nach Satz 1 zu 
veröffentlichenden Unterlagen und der Inhalt der Bekanntmachung sind über ein zentrales In-
ternetportal des Landes zugänglich zu machen. 
Der Investor hat die Kosten für die Bauleitplanung zu tragen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
Bemerkung: Aufgrund § 22 Gemeindeordnung waren keine Gemeindevertreter/innen von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

 
5. Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 27 (ehemals Gaststätte Hever-
strom)       
 

 
 

I. Sachverhalt 
Die 1. Veröffentlichung fand vom 14. Januar bis 14. Februar 2025 statt. Aufgrund der einge-
gangenen Stellungnahmen wurde die Festsetzung vom Allgemeinen Wohngebiet in Sonder-
gebiet mit der Zweckbestimmung „Wohnen und Ferienwohnen“ umgewandelt. Die erneute 
Veröffentlichung fand vom 04. bis 18. Juli 2025 statt. Das Planungsbüro Elbberg hat einen 
Abwägungsvorschlag zu den eingegangenen Stellungnahmen erstellt, der der Gemeindever-
tretung zugegangen ist. 
II. Beschlussfassung 
Die Gemeindevertretung beschließt wie folgt: 
1. Die während der Veröffentlichung des Entwurfs des Bebauungsplanes Nr. 27 abgegebe-

nen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange hat die Gemeindevertretung geprüft und wie in den der Sitzungsvorlage als An-
lage beigefügten Abwägungsvorschlägen beschlossen. 

2. Aufgrund des § 10 Baugesetzbuch (BauGB) sowie nach § 86 Landesbauordnung be-
schließt die Gemeindevertretung den Bebauungsplan Nr. 27 für das Gebiet westlich des 
Heverweges, östlich der Straße Süderhafen und südlich des Lithweges, bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), als Satzung. 

3. Die Begründung wird gebilligt. 
4. Der Beschluss des B-Planes durch die Gemeindevertretung ist nach § 10 BauGB ortsüb-

lich bekanntzumachen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit der Be-
gründung und zusammenfassender Erklärung während der Sprechstunden eingesehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Zusätzlich ist in der Bekanntmachung 
anzugeben, dass der rechtskräftige Bebauungsplan und die zusammenfassende Erklä-
rung ins Internet unter der Adresse www.amt-nordsee-treene.de eigestellt ist und über den 
Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich ist. 

5. Die Bürgermeisterin wird beauftragt, den F-Plan zu berichtigen (26. Änderung F-Plan). 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Aufgrund § 22 Gemeindeordnung waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

 
6. Bericht der Bürgermeisterin       
 

 

• Die erste Beschlussfassung für den Bebauungsplan des EDEKA-Marktes kann noch nicht 
erfolgen. Auf Nachfrage teilte der Planer mit, dass das Umweltgutachten noch nicht vor-
liegt. Sobald der Planer den Bebauungsplan fertig hat, wird die Gemeindevertretung kurz-
fristig tagen. 

• Die neue Heizung im Kindergarten ist fast fertig. Kindertagesstätte und Mensa werden 
nun mit einer Luftwärmepumpe beheizt. Der alte Öltank, welcher vom TÜV für gefährlich 
erklärt wurde, ist gereinigt und verfüllt worden. 

http://www.amt-nordsee-treene.de/


11. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Nordstrand am 09.09.2025 

Seite 5 von 8 

• Alle geplanten Veranstaltungen der Nordstrand Tourismus wurden durchgeführt und wa-
ren gut besucht. Die Veranstaltungen, aber auch das Personal von Nordstrand Tourismus, 
wurden in den Sozialen Medien gelobt. Bürgermeisterin Hartwig-Kruse bedankt sich für 
den Einsatz der Mitarbeiter/innen der Nordstrand Tourismus. 

• Seitens des Kindergartens wurde angeregt, dass die Gemeinde das Frühstück für die 
Kinder finanziert. Die Gemeindevertretung lehnt dieses einhellig ab. 

 
7. Bericht der Ausschüsse und Delegierten       
 

 

Der Vorsitzende des Ausschusses für Jugend-, Schul-, Sport-, und Sozialausschuss, Bastian 
Baudewig berichtet, dass die Landjugend der Insel am nächsten Wochenende im Rahmen 
eines 72-Stunden-Einsatzes das Rondell des ehemaligen Kinderheims renoviert. 

 
8. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 

 

• Heiko Reinhold mahnt an, dass das Sichtdreieck im Bereich Längsweg / Süderquerweg 
nicht ausreichend ist. Es werden verschiedene Lösungsmöglichkeiten diskutiert. Proble-
matisch ist, dass die Eigentümerin altersbedingt wohl nicht in der Lage sein wird, den not-
wendigen Rückschnitt durchzuführen. 

• Bastian Baudewig teilt auf Nachfrage mit, dass die Straßenbeleuchtung am Engländer 
Deich wieder voll funktionsfähig ist. 

• Werner Peter Paulsen merkt an, dass die Absenkung im Einmündungsbereich Englän-
der Deich / L30 immer noch nicht beseitigt wurde und so eine barrierefreie Querung nicht 
möglich ist. Gerd Asmussen teilt mit, dass die Zuständigkeit beim Landesbetrieb für Stra-
ßenbau und Verkehr liegt. 

 
9. Einwohnerfragestunde       
 

 

• Eine Einwohnerin fragt nach, wieso dem Betreiber der Pizzeria „Flori“ nicht die Möglichkeit 
gegeben wird, hinter dem Restaurant einen Spielplatz und einen Golfplatz zu errichten. 
Seitens der Gemeindevertreter/innen wird betont, dass seitens der Gemeinde die Voraus-
setzungen geschaffen wurden, dass der Eigentümer der Fläche diese entsprechend nut-
zen könnte. 

• Ein Bürger fragt nach, ob die geplante „Bude“ für Jugendliche schon umgesetzt wurde. 
Bastian Baudewig antwortet, dass sich bis jetzt noch keine Eltern gefunden haben, die die 
Verantwortung übernehmen wollen. 

 
10. Kenntnisnahme des Prüfungsberichts der Ordnungsprüfung für das Haushalts-
jahr 2024       
 
 

Die Bemerkungen der Ordnungsprüfung für das Haushaltsjahr 2024 wurden durch den Finanz-
ausschuss in seiner letzten Sitzung aufgearbeitet und in der Niederschrift dokumentiert. 

 
Die Gemeindevertretung nimmt Kenntnis von der Ordnungsprüfung für das Haushaltsjahr 
2024. 

 
11. Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung einer Kommunalen 
Wärmeplanung (KWP) nach § 4 WPG und § 10 EWKG SH und Beauftragung von Pla-
nungsleistungen    

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

I. Sachverhalt 
Gemäß § 4 Abs. 2 Nr. 2 Wärmeplanungsgesetz (WPG) müssen Gemeinden unter 100.000 
Einwohnern bis spätestens zum 30. Juni 2028 eine kommunale Wärmeplanung abschlie-
ßen. 
Für Gemeinden unter 10.000 Einwohnern ist nach § 11 Energiewende- und Klimaschutz-
gesetz SH (EWKG) i.V.m. § 22 WPG das vereinfachte Verfahren zulässig (nicht bei Unter-
zentren). 
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Das verkürzte Verfahren findet Anwendung, wenn im Gemeindegebiet kein Wärme- oder 
Wasserstoff besteht oder keine Eignung hierfür vorhanden ist (z.B. geringe Wärmelinien-
dichte, keine nutzbaren Potentiale). 
Der Kreis Nordfriesland hat für alle Gemeinden des Amtes bereits einige Daten wie z.B. 
Wärmeliniendichte und Wärmepotentiale erhoben. Diese Daten können für die Eignungs-
prüfung und die weitere Wärmeplanung herangezogen werden. Die Wärmeplanung kann 
damit effizienter und wirtschaftlicher umgesetzt werden. 
Gemeinden sind verpflichtet, die Wärmeplanung alle fünf Jahre fortzuschreiben (§ 25 
WPG). 
II. Beschlussfassung 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, keine Wärmeplanung in der Gemeinde 
umzusetzen. 

 
12. Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung einer Arbeitsgruppe zur 
Entwicklung des Hafens Strucklahnungshörn       
 
 

Bürgermeisterin Hartwig-Kruse betont, dass die Arbeitsgruppe möglichst mit Personen besetzt 
werden sollte, die auch in der Zweckverbandsversammlung vertreten sind. 

 
Die Gemeindevertretung entsendet einstimmig Janik Jacobsen, Konrad Kollig, Heiko Rein-
hold, Eike Empen, Oliver Hansen und Inken Petersen in die Arbeitsgruppe. 

 
13. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines WC-Containers       
 

 

Bastian Baudewig berichtet, dass der Bau- und Umweltausschuss einen Empfehlungsbe-
schluss zur Anschaffung eines WC-Containers im Wert von 15.000 Euro gefasst hat. Es wur-
den bei dieser Entscheidung mehrere Preisangebote verglichen. Die Aufstellung des Contai-
ners soll im Bereich des ehemaligen Kinderheims in der Nähe des noch vorhandenen Rondells 
erfolgen. 

 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Anschaffung eines WC-Containers zum 
Preis von 15.000 Euro. 

 
14. Beratung über den Abriss und Neubau der Schule auf Nordstrandischmoor im 
Zusammenhang mit der Warfterhöhung       
 
 

Der Vorsitzende des Bau- und Umweltausschusses, Gerd Asmussen, berichtet von einem 
Ortstermin auf Nordstrandischmoor, bei dem der bauliche Zustand des dortigen Schulgebäu-
des in Augenschein genommen wurde. Die festgestellten Defizite sind vielfältig. So besteht 
bzgl. der Fenster und des Daches Handlungsbedarf. Insbesondere der Keller mit der Hei-
zungsanlage bzw. dem Öltank stellt bei einer Überflutung der Warft ein Umweltrisiko dar.  
Das Land Schleswig-Holstein plant eine Sicherung der Warft durch einen Ringwall um die 
Schule. Die Gemeindevertreter/innen bezweifeln die Sinnhaftigkeit einer solchen Maßnahme, 
da im Überflutungsfall die Warft wie eine „Badewanne“ volllaufen würde, was die Umweltgefahr 
bzgl. des Öltanks noch erhöhen würde. 
Seitens des Bau- und Umweltausschusses wird daher vorgeschlagen, das alte Schulgebäude 
abzureißen, die Warft zu erhöhen und ein neues Schulgebäude zu errichten. Diese Idee wurde 
bereits der Staatssekretärin im zuständigen Ministerium vorgestellt, die diesem Vorschlag po-
sitiv gegenüberstand.   

 
Nach kurzer Diskussion beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, die Bewohner/innen 
von Nordstrandischmoor in die Planungen miteinzubeziehen und die Thematik zur weiteren 
Bearbeitung an den Bau- und Umweltausschuss zurückzuüberweisen. 
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15. Beratung und Beschlussfassung über Anträge zur Installation von Verkehrs-
spiegeln an Straßen in der Gemeinde       
 
 

Der Gemeindevertretung liegt eine Beschlussvorlage vor. An die Gemeinde wurden in der Ver-
gangenheit von Bürger/innen Anträge auf Errichtung von Verkehrsspiegeln gerichtet. Die Ge-
meinde beabsichtigt nunmehr eine Grundsatzentscheidung in der Sache zu treffen. Die Ver-
kehrsabteilung und die Polizei stehen der Errichtung von Verkehrsspiegeln kritisch gegenüber. 
Gründe hierfür sind die verzerrte Wiedergabe der Verkehrssituation, die Gefahr des Beschla-
gens des Spiegels und die Notwendigkeit der ständigen Instandhaltung durch die Gemeinde. 

 
Nach kurzer Diskussion beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, dass im Gemeinde-
gebiet keine Verkehrsspiegel aufgestellt werden sollen. 

 
16. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Arbeiten an der Straße 
Norderhafen       
 

 

Bürgermeisterin Hartwig-Kruse berichtet, dass in der Angelegenheit kurzfristiger Handlungs-
bedarf bestand und daher die Maßnahme an die Firma Marose vergeben und bereits umge-
setzt wurde. Die Entwässerung im Bereich des Objektes Norderhafen war nicht sichergestellt 
und die Umsetzung der Maßnahme musste vor dem Herbst umgesetzt werden, da Arbeiten 
im Umfeld des Außendeiches im Herbst nicht mehr möglich sind. Borde und Rinne wurden 
neu gesetzt. Die Kosten belaufen sich auf 14.039,38 Euro. 

 
Die Gemeindevertretung genehmigt einstimmig die Vergabe der Arbeiten an die Firma Ma-
rose, Hattstedtermarsch. 

 
Die Gäste und Zuhörer/innen verlassen den Sitzungsraum. 
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Nicht-öffentlich: 
 
17. Personalangelegenheiten 
… 
 
18. Vertragsangelegenheiten 
… 
 
19. Grundstücksangelegenheiten 
… 
 
 
20. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil       
 

 

 
Bürgermeisterin Hartwig-Kruse stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten 
Beschlüsse bekannt, soweit nicht das Wohl der Allgemeinheit oder die Interessen Einzel-
ner dem entgegenstehen. 
1. Im Bereich Personalangelegenheiten wurden Einstellungen und Vertragsangelegen-

heiten bzgl. der Schule und des Eigenbetriebes Nordstrand Tourismus beraten und 
beschlossen. 

2. Im Bereich Vertragsangelegenheiten wurden Anträge im Bereich Tourismusabgabe 
und Kurmittelhaus beraten und beschlossen. 

3. Im Bereich Grundstücksangelegenheiten wurde über die Vergabe von Baugrundstü-
cken und einem Antrag auf Änderung eines Bebauungsplanes beraten und beschlos-
sen. 

 
 
Bürgermeisterin Hartwig-Kruse schließt die Sitzung und bedankt sich bei den Anwesenden für 
die konstruktive Mitarbeit. 
 
 
 
 

Bürgermeisterin                                  Protokollführer 

 
 
 
 


	Ende der Sitzung: 21:39 Uhr

